
Aus der Kargheit Steinen will Ich Freudenfunken schlagen

Aus der Kargheit Steinen will Ich

Freudenfunken schlagen

Die Quelle der Begeist’rung übersprudelt

glitzernd was Ich Bin

In sel’gen Kreisen pflückt Mein Sinn

Gereiftes auf dem Feld der Phantasie

Voll Dankens bring Ich Bünde goldner

Ähren zum geheiligten Altar

Der Gott des Freiseins jubelt freudetrunken

auf den Bergeshöhn
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